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Zweite und dritte
enc. Real-Feilbietullg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ncumarktl
wird im Nachhange zu dem Edictc vom
19 Fcbrnar 1870, Z. 331, bekannt gemacht,
daß zu dcr auf den .Apri l 1870 anbc-
laumtei: Fcilbiclung dcr dem Ferdinand
Dcbellak von Nenmarttl gehürigsn, zu Ncn-
marktl »ud C.»Nr. 23 bclcgencn Realität
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb
zu den auf den

2. M a i und
1. J u n i 1870

angeordneten executive» Feilbictungcn dieser
Realität mit dem vorigen Anhange geschrit-
ten wird.

K. t. Bezirksgericht Ncumarltl, am
1. April 1870,
(928—2) Nr. 1194.

Tritte erec. Feilbietunq.
Mit Bezug ans das Gdic< vom 13tc»

December 1869, Z. 8646, wird bekannt
gcgeben, daß in der ExeeuliouSsachc des
Johann Habukovcö »on Mala slivica, Bczut
Großlaschitz, gegen Thomas ^clc von Dorn
poty. 131 fl. o.«. c. die auf den 4. März
und 5. April l. I , angeordnete erste und
zweite executive Fcilbietnng dcr Rcaliläl
" ld Urb. Nr. '.2 ad Herrschaft Prcm über
Ansuchen beider Theile mit dem a>s ab-
glhaltcn crtlält wcrdcn, daß es bci dcr
auf den

4. M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, angeordneten drillen
^ccutiucn Feilbiclung zu verbleiben habe.

Zugleich wird den Matthäus Franovic
U"d Simon Cränil lücksichllich den Erben
drs Letztcrn, dcrcn Aufenthalt unbekannt ist,
"«mutt, daß die für sic auögcfcltiglcn
bezüglichen Fcilbiclungsrubrikcn dcm ihuen
"ls (^uiuwr ilä uci.nin aufgestellten A:,.
°reaö Smerdu von Dorn zugestellt werden.
^ ^ Bezirksgericht Aoclsbera, am 9tcn
3^1^70^ .
(843-2) ^r.'s?l6''

^fccutive Feilbietunq.
. Von dcm k. l. Bezirksgerichte Fcislriz

'"lld hic.uit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l, t. Fi

"lU'zprocuralur Vaibach iwin. des hohen
"erars gegen Franz Sabcc von Sagorje
" . 6 5 ^ ^ ^ ^^^ ^ ^ Rückstandsaus-

">aer 171 ^ <̂) ^. ^ ^ ^ ^ <.. in die
^cMloc öffentliche Versteigerung dcr dcm
cytern gehörigen, im Grnndbnchc der

Herrschaft P.em «ud Mb. -Nr . 19 v^r^
^'"nenden Realität sammt An- u.,d Zn-
«ehör, ,m gcnchllich erhobenen Schätznngs-
WMhe „on 2050 f l .o.W., gewilligct und
zur Vornahme derselben dic Feilbittungs-
^agsatzungen auf den

6. M a i .
7- J u n i und

;,. ^- J u l i 1 8 7 0 ,
desm.l Vormittag« um 10 Uhr, hicrgc^

^ . « u / dcm Anhange bestimmt word"n,

tzten Fcllbictung auch unter dcm Schäz
zungswcrthc an den Meistbietenden hlnian-
uneben werde.

Das Schätzungsprolololl, dcr Grnnd-
buchscxlract und die ^icilalionsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte ill den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bcziilögcricht Fcistriz. am 4tcn
März 1870.

(580—3) Nr. 922."

Erinnerung
lNl Jakob und Malhias Lozc j von Po
draga, uubct^nnlcn Anfcnlhalles, ln,d dcren

unbekannte Nechlsuachfolgcr.
Von dcm t. k. Bcziiksgcrichte Wippach

wird den Ialob und Malhiaft ^ozrj von
Podraga, unbekannten Aufenthallcö, und
dcrcn uubclannlcaRechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Anton Lozcj von Podraga
'^tr. 46 wider dicjeldcn oic Klage ans Elsiz-
zm,g dcr auf ^iamcn dcs Jakob Vozcj im
Grundbiichc Prclncrstein Tom. I I , i»il^. 4 l ,
Urb 'Nr. 10, R.-Z.58 cingttrugcl,cn H.,lb
vicilcl-Hulic, licstchcnd ans den Bcslaild
lhcilcn:
ll) Wohnhaus (5ol>sc. - Nr. 46 in Podrag 1,

Parz.-Nr. 104, im Ausmaße von 118"^/
k i l l s t ;

d) Acker (-lors^ni Itzsivuiil, Parz..Nr. 1217
mit 176 l_Ullft., nnl' 1216 mit 288 " / .
k i l l s t . ;

cMckcr M äoueiu, Parz.'Nr. 1678 mil
304°°/- ^Klst . ;

ä)Ackcr nud Wicsc ? r i blkjäi, Parz.Nr.
1110 mit 126""/. I_l5llft, und Parz.-Nr.
1107 mit 410"7. l_!Klft.;

u) Ackcr 1"oä »wäouclim, Parz. Nr. 1122
mit 162«"/. l_IKlft;

ijAckcr ( IM^i l l ! u^iv6, Parz.'Nr. 1507
mit 180°'/.<><.^tllt.;

ß)Ackcr Dulni I68i(wik, Parz.-Nr. 1913
mit 213°«/. l_!ttlft.;

l>) Wiese V ^ w i l , Pavz.-Nr. 1781 mit
408" / . ^_!Klft.;

i ) Wicsc 1/0(-i'ud«u«H, Parz>Nr. 1861 mil
5 8 " / . ^K l f t . ;

1i)Wiesc V 1 ^ 1 , , Parz..Nr. 1889 mit
234" / . ^ . " l f t . ;

1) Wiese I.unw', Parz. 'Nr. 195)2 mit
483«"/. l_!Klfl,;

ili)Wcil!gar<cn ^:», ni idi poä ^686Ullw,
Parz. Nr. 1008 mil 264'«/. ^l i i l f t . ,

u) Hutwcidc 8tmuiell,, Parz. .-Nr. 1331
mit 101 °V l_!«lfl., und

0) Garltü V lokvi, dann dic im Orund»
bnchc hcrischuft W punch «nd Tuin X I I I ,
1)^ .389, Urb.-Nr. 903, auf Namcü
des Vialhias !̂ozcj eingclra^elnn Rcali
lälcn, als: <l) Acker I<lli clodrl^i v V0iti,
Parz.-Nr. 1756 mit 100"'/. l_!Klst;
!>) Acker ^ u äodmäi v ordicionei, Parz.-
Nr. 2295 mit 288 " / . ^K l f t . ; 0) Wksc
?rim0i>ti, Paiz.-Nr. 2605 mil 155"/ .
I_Mlft,; 6) ein Ocmcindcanlhcil V tvmui
cloli; 6) ein Gcmcindeanlhcil V Flobo-
8tinoi; l) Glmeindcai'thcil V d r ^ i ;
^ Gcmcindecmthcil V ^nilovclil^ Ii)
Gcmeindeanlhcil V dorogonki; endlich
die bis nun in keinem Grnndlmchc ein.
getragenen Realitäten: Hutwcioc I'ttä
0.r6ä6k, Parz.'Nr. 983 mit 155«/.
^_I.stl'l - Hulwcide V M i n i , Parz.-Nr.
1039/^. mit 442" ' / - ^K l f t . ; Ackcr mil
Wein V äolim, Parz..Nr. 1039/d mil
442«2/. ^k l f t . , und Weingarten tto^ku

M:uia oder oo^tno dor<Io, Parz. ) l r
1088 mil 659«°/. UMlfl.,

8ul) i)mo». 23, Fcbruur 1870, Z.922, hier.
lllnts eingebracht, worüber z»r mündlichen
Verhandlung die Tagsatzuug auf den

3, M a i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. 3). angeordnet mib den Gcklaglcn
wegen ihres unbekannte» Alife»lhallcs Josef
Aozic von Podraga als ^ur.^oi' ud il,«t,um
auf ihre Gefahr und Koftcn beslcllt wnrdc.

Dcsfcn wcrdcu dieselben zu dcm (5ndc
verständiget, daß sic allenfalls zn rechterZcil
sell'sl zn erscheine» oder sich einen ander»
Sachwalter zn b«stellen und anh«r nnmh.ifl
n̂ macben haben, w'dr!a/ns diese Rechts-

sache mit dcm auf^lstMcn Curator ver-
handelt werden wird.

i i . l. B zirtsgcrichl Wippach, am 24len
Februar 1870.

(5i33-3) Nr. 891.

Grinnerunst
c,n die unl'etaiütt wo befindlichen Valcnlin
H a f n e r , Hiaria I c i i t o , .tlir M i h l v c ,
(^crlraud nnd Mcnia S ta> n i a n , Blaö

H l a t c und Luta M o r e .
Von den, l. k, Bezirksgerichte Krainbura,

Wird den unbekamü wo bl,fi»dlichenVale»lin
Hafner, Maria Iento, In r ^1i,hcvc, Oer-
lrand nnd Maria Starmin, Blas Zlall
und Luta Morc hiernlil erinnert:

Es habe Jakob Iento von Prasc Nr. 27
widcr dicsllbcn die Kla^c anf Bcrjährt-
und l3rll'ichc»c>tlärnlig folgender, aus feiner
im Oilmdbnchc Herrschaft Vc.ck 3ud Urb.«
Nr. 2590 voilommcnocn Halbhubc l'aflen'
den Forderungen, als:

u) des Blücnlin Hafner von Godcsiö aus
dcm Schllldschmie 00m 26. Juni 1817
pi-. W0 fl. (̂ . -̂. 0.:

I)) der Maria Ic»lo aus dcm Vergleiche
uom 11. Dcccmbcr 1819 pr. 340 fi,
nnd Naturalien;

«) dcs Juri Mihcvc, dcr Icra n»d Maria
Starman ans dem Schuldscheine vom
23.März 1829 und dem Urlhcilc vom
2, März 1835 pr. 100 sl. 0. «. e.;

d)dcs Blas Zlalc ans dc>n Pachwcr-
tragc vom 1l,^tovcmbcr l83t>;

6) dcs Lllla More aus dcm Schnldbricfc
vom 20. Juni 1838 und de> Cession
vom 18. Dsceml'cr 1838 pr. 25)0 fl.
0. 3. 0.,

knd I»M68. 22 Februar 1870, H.891. hicr^
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Vc, Handlung die Tagsatzung anf den

27. M a i 18 70 ,
früh 9 Uhr, mit dem A»ha»ue dcs § 29
all,i. G. 5> angeordnet und dc» Geklagle»
wegen ihres nnlntannle» Aufcnlhaltts Io
hann Iciala von Maröic als <^urlrt0l liä
aowm auf ihrc Gefahr und Kosten bestell!
wurde.

Dessin werden dicselbni zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich c,nm
andren Sück,wallcr z» bcslcllcn u»d anher
nainhast zu machcn haben, widii,,cns dilsc
iltcchtssachc mit dcm aufgestellten Cnralor
verhandelt wcrdcn wi,d.

K, t. Bezirksgericht Krainvnrg, am
22, Februar 1870.

(888 3) Nr. 1010,

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

M>l Bezui, auf d^s diesgtrichtliche
Edic! vom 14, Juni 1869, Z. 2916.
wird bekam»! gemacht, daß die auf den
4. März l. I . angeordnete drille executive
Fcilbietui'g der dcm Mathias Oberstar
vo» slatcnel gehörigen, daseldsl «ul>Nr. 14
qrlcgencn, im Grundbnche dcr Hei «schuft
Rcifni; «ud Ulb.'Nr. 647 vo>lc>mn>enden,
auf 185)0 fl. gerichtlich g»schichten Reali«
tät über Ansuchen dcs Execulioneführers
ans den

1 1. M a i d I . ,
Vormittags 10 bis 12 Uhr, in be, Ge<
richtskanzlei mit Veibehull dls vorigen
Anhungcs nbertrage» wurde.

K. t. B^iilsgeiichl Re,fniz, am 15teu
März 1870.
(894-3) Nr, 1997.

Dritte exec, sseilbietunq.
Von dcm l, t. BcziitSgcrichlc Trcffrn

»viid »ill Bczn.' uns das h, ä. Ed>ct uoin
2^. Oclobcr 18li9, Z. 1997, bekannt «s<
macht, daß zur zwci'en mif den 8 April
1870 angeordnet gemcscxsn Feilbictungs.
Tagsl'tzuug lein l'icitaüonslustigcr erschie-
nen war, und daß am

10. M a i 18 70,
uui 10 Uhr Vormittags, zur dritten tfccu«
liucn Fcilbictung dcr dcm Johann, resp.
Caspar Urana von Zaberdjc gchüligen Rea»
l'lül Rcclf. - Nr. 164, Urb. - Nr, 193 uä
Herrschaft Kroiscnbach geschritten werd:n
wird.

K. l. Bczillsgcricht Treffe», am 12ten
Apiil 1870. ^

(842—3) Nr. 1715.

Elecntwe Feildietunq.
Von dcm f. t. V<-z>rksgsrichte Fcistriz

wird hicmil bcla»nt gemacht:
Es sei über das Ansuchm dcr k.l. Finanz,

Piocmatm Vaibach,n0rn.des Hohen Aerars,
gegcn Valentin Frunk von Ccljc Nr. 22
wcgcn ans dem Rnckstcmdsauswcisc vom
30. März 1869, Z. 202, schnls'igcr 70 fl.
56 kr. ö, W. e. 8. 0. in dic lfecülioc öffent-
liche Vcrslcigcnlna. der dem Letztcrn aehd-
rigen. im Grundbuche der Hcllschafl Prem
«ud Urb.-Nr. 7'/« mid 8 vorkommenden
Rculilät famml A" - und Zngehör, im
!icrichllich rrhobencn Schätzlin^swerlhe von
135)0 si. ö W., gcwilliget und zur Vor.
„ahme derselben die Fcilbi.'tnngs Tagsaz.
znngcn auf den
^ 1 3. M a i ,

14. J u l i und
15. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge»
,-lchls mit dcm Anhange bestimmt worden.
b.,ß die fcilzudietcndc Realität nur bei dcr
letzten Feilbirturig auch uuter dcm Schäz-.
;u»Mvcrlhc an den Meistbietenden hintar,'
gegeben werde.

Das SchätzungsprotoioU. der Grund<
buchslxüact und dic ^icilütionsbrdinynisse
können bci diesem Gerichte ,n den gewöhn«
lichen Amlsstunden eingcschen werden.

K. t. Bezirksgericht Feist,iz, °"> 4< "
März 1870.
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(963—1) Nr. 1286.

Sistirung
erecutiver Feilbietung.
M i t Vrzug auf das Edict vom 13len

Februar 1870, Z. 592, wird bekannt sse-
macht, daß über Ansuchen des Executions«
führers die Feilbietung der Forderung beim
Herrn Alois Rabic von Radmannsdorf
pr. 1000 fl., weil sie nicht zu Recht bestehen
soll, sistirt wurde.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
5. April 1870.

(966—1) Nr. 562.

Zweite erec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 12tcn

Februar 1870, Z.562, wird kund gemacht,
daß in der Execulionssachc der Baron Zois-
schen Gewerkschaft Sccliach qegen Franz
Globocnik von Krainbur., peto. 2042 fl.
e. 3. c., da die erste Fcilbictung rcsultatlos
war, am

19, M a i 1 8 7 0
z.'.r zweiten Feilbietung der Realitäten Post.
N, . 192 und 197 a6 Herrschaft Radmanns-
dors geschritten wird.

K. f. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
19. Apvil 1870.

(964—1) Nr. 970.

Grecutive Feilbietung
, von Schmch- und Zllmmcranthcilen.

Vom gefertigten k. k. BezirlSgcrichte
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Ercculionssache deS Herrn
Victor Ruard von Sava gegc?i Herrn
Johann E.Suftan vonKropp pcto. I374fl .
69 kr. c. ». c. die Vornahme der mit Gc-
scheid des k. t. Landesgerichtes Laibach vom
22.Februar 1870, Z. 972, bewilliglcn Feil-
bietung dcr S c h m e l z - und Hammer -
an thei le Bcrgbuch ObcrkroppIV, Rcihen-
woche 6, Tag- und Bergblich Untcrkropp
V I I , Reihenwochc 6, Tag k, gerichtlich auf
200 f l . bewetthel, auf den

3. M a i ,
3. J u n i und
2. J u l i l 8 7 0 ,

jedesmal früh 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange angeordnet, daß diese Realitäten
nur bei der letzten Tagsatzuug auch unter
dem Scbätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintangegebcn werden.

Das Schätzungsprotokoll, die Grund-
buchssftracle und LicitalionSbedingnissc kön-
nen Hiergerichts eingesehen werdcn.

K. t. Bezirksgericht Radmanns^orf, am
14. März 1870.

( 9 5 4 - 2 ) Nr. 1288.

Zweite erec. Feilbietung.
Bom l . t. Bezirksgerichte Nasscnfuß

wird im Nachhange zum dieSgerichllichen
Cdicte vom 13. März l. I . , Z. 1053,
bekannt gegeben, daß bei resultalloser ersten
Feilbietung der dem Mart in Verscaj von
Zloganje gehörigen Realitäten Reclf-Nr.
74 ' / , , Urb.-Nr. 28 und Rectf.-Nr. 74 ' / . .
Urb.-Nr. 81'/2 ^ä Gut Strugg am

30. A p r i l 1870
zur zweiten Fcilbietung derselben mit dem
vorigen Anhange geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Nasscnfuß, am Iten
April 1870.

(828—2) Nr. 4242.

Reassumirung
executive!' Feilbietung.
Von dem k.k.städt.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum Edictc
vom 10. December 1868, Z. 19.835, be-
kannt gegeben:

Es sei im Wege der Reassumirung dic
mit Bescheide vom 23. November 1869,
Z. 21.162, sistirte executive Fcilbietuua
des gegnerischen Heiratsgutes pr. 315 fl.
neuerlich bewilliget, und hiezu die Tagsaz»
zungen auf den

14. M a i ,
15. J u n i und
16. J u l i 1870,

Vormittags 9 Uhr. hicrgcnchls mit dem
Anhange angeordnet, daß diese Forderung
erst bei der zweiten Fcilbutungs-Tagsaz
zuna auch unter dem Neunwerche an den
Me'stb'etendcn gegen gleich bare Bezahlung
hintangegeben werden würde.

K. k. städt..beleg. Bezirksgericht Laibach
am N. März 1870.

(984—1) Nr. 1315.

UebeltraMlg
dritter exec. Feildietung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird im Nachhange zum Edictc vom 6ten
März d. I . , Z. 945, bekannt gegeben, daß
die auf den 5. April d. I . angeordnete
dritte executive Feilbietung der Realität
des Johann Rcschcu 8ud Urb.-Nr. 37 ad
Herrschaft Rcitenburg über Einschreiten der
Executiousführcrin auf den

3. M a i l 8 7 0 .
Vormittags 9 Uhr, m wl)o der Realität
mit dem vorigen Anhange übertragen wor-
den sei.

K. k, Bezirksgericht Nassenfuß, am
3. April 1870.
' ^957^1 ) Nr. 5964.

Uebertragung
dritter erec. Felldietung.

Vom k. t. städt.^dclcg. Bezirksgerichte
in Laivüch wird bekannt gcgcben :

Es sei zur Einbringung der dem mj.
Jakob Kadioc von Josef Bclc aus dem
Urlheile vom 24. März 1867, Z. 6358,
schuldigen Al!mcnlalion6tl>sten pr. 45 f l .
f. A. mit Bezug auf die hohe obcrlandes-
gcrichtlichc Verordnung vom 9. Febluar
d. I . , Z. 1669, zur Vornahme der tmttei,
executive» Feilbieluug der für Josef Bclc
mittclsl Schuldscheines vom 19. November
1860 bci dcr dcm Franz Belc von Topol
gehörigen, im Grundbuche BurgstaU »ud
Urb.-Nr. " / „ , Post'Nr. 26 vorlommcu-
denRealität haftenden Foldcruug pr, 429 ft.
75 kr. die Tagsatzung auf den

1 1 . M a i 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, hier^erichts mit dem
Anhange übertragen, daß obige Forderung
bei dieser Feiluicluug um jcdcu P^eis an
den Nleistbietcnden hinlangcgeben werde»
wird.

Laibach, am 8. April 1870.
( 9 7 3 - 1 ) Nr^ 1587.

Neassumirung
dritter erec. Feilbietullg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
hicmit bctannt gemacht:

Es habe übcr Ansuchen dcS Herr»
Johann Lcwicnil von Stein, als aus-
gewicscncr Machthaber dcö H:rrn Johann
v. Naumann von S t . Veit in Kürnten,
wider Franz Mrak von Gakounit in die
Ncassumirung der mit dem Bescheide vom
16. October 1869, Nr. 5510, und Unlcr-
bcschcide vom 20. December 1869, Nr.
6638, auf den 23. Februar l. I . bestimmt
gewesenen dritten Fcilbietungs-Tagsatzung
der dem Exccuten gehörigen, im Grund-
buche Münkendorf suk Urb.-Nr. 437, Post.
Nr. 41 vorkommenden, gerichtlich auf
2332 ft. bcwcrtheten Realität gcwilligct,
und zur Vornahme ders.lben die Fcilbie»
tungS'Tagsatzung auf den

13. M a i 1 8 7 0
mit dem frühern Bescheidanhange ange<
ordnet.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 31sten
März 1870.
(767—2) Nr. 1495,1735, 1736, 1821,

1822,1824,1826,1827,1996,2068.

Executive
Realitäten - Feilbietung.

Vom k. l. stcidt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolföwerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k.t, Finunz-
Procuralur zu Laibach, in Vertretung des
hohen Aerars und des Grundcntlastungs-
fonocs, wegen schuldigen Stcuerrüctsländeu
und GrundentlastungS-Gebührcu die exrcu-
live Versteigerung der nachbenanuten Reali-
täten, als:

1. der dem Josef Dezelan von Suhadol
Nr. 18 gehöligen, im Grundbuche Nu<
pertshof «ad Urb.°Nr. 50 und ad Herr«
schaft Kllngenfels 8ud Rectf.-Nr.277
voikommenden Realitäten, gerichtlich,
und zwar die eiste auf 825 fl. und die
letztgenannte auf 1040 ft. vewerthrl;

2. der dcm Franz Bobic von Prapreie
Nr. 5 gehörigen, im Grundbuche Gall-
hof »ud Ulb.'Nr. 19 und 20, Rectf -

Nr. 17 und 17l / , vorkommenden Reali-
täten, gerichtlich auf 260li fl. bcwerthrt;

3. der dem Mathias Hraval von Hudu
Nr. 3 gehörigen, im Grundbuche Wein-
Huf M i Urb.-Nr. 192. Reclf-Nr. 161
vorkommenden Realität, gerichllich auf
369 ft. bewcrthet;

4. der dem Franz Hribcr vun Karndorf
Nr. 3 gehörigen, im Grundbuchc Poga-
niz «ud U>b. »Nr. 14 vorkommenden
Realität, gerichtlich auf 766 ft. be»
wcrthet;

5). der dem Andreas Gimpel von Obc»
schuschitz Nr. 18 gehörigen, im Grund-
buche Luegg «u1> N>ctf.-Nr. 1 0 ^ vor-
kommenden Realität, gerichtlich auf
300 ft. bewerlhet;

6. der dem Johann Mallxcr von Hascn-
berg Nr. 16 gehörigeli, im Gruxdbuchc
Commenda Rndolfsweilh «ud Rcclf.-
Nr.56 voitoilnncnden Realität, gericht-
lich auf 1010 f l . bcwcrlhet;

7. der dem Michael Baöcr von Dolo
Hs.-Nr. 22 gchöiigc». im Grundbuchc
des Gutes Poganiz «uk Uro.-Nr. ^ ,
Reclf. - Nr, ^ vo>lom,ncnden Reali-
tütsn, gerichllich auf 430 f l . bemcithet;

8. der dcm Mäiacl Waniö von Verh bei
Dols Nr. 5 gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Rupertshof 3ud Urb.<
Nr. 225 vorkommenden Realität, ge»
richtlich auf 1000 ft. dewerthet;

9. der dcm Franz Umck von Großzerouz
Nr. 14 gchöiia/l', im Grundbnche Nu«
pcrtehof «u») Urb.-Nr. 246, Reclf>
Nr. 409 vorkommenden Realität, ge-
richllich auf 70s) f l . bewcrthet;

10. der der Maria Vru^ar uon Pechdoif
Nr.32 gehörigen, im Grundbuchc Spi-
talsgilt Rndolfowlrth «ud Urb. - N i .
24'/^ vorkommenden Realität, gericht-
lich auf 823 st., m,d der im Grnnd-
dnche Capitel Hcllschaft Rudolsswcrth
lmi) Neclf. - Nr. l77/6 vorkommenden
Rcaliät, gerichtlich auf 185 ft. be-
wirthet,

bewilliget und h!ez» drei Feilbietungs-Tag«
satznngen, nnd zwar die erste auf den

2. M a i ,

dic M i l e auf den
7. J u n i

lind die dritte auf dcu
4. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags uon 9 bis 12 M r ,
hicrsjcrichls mit dliu Anhange angeordnet
w o , d u , daß dic Pfandrcalüätcn bei der
ersten und zweiten Feilbictmi^ nnr um oder
übcr den Schätzungswcrth, bci der drillen
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden.

Die Licilationsbckina.nisse, waruach ins-
besondere jeder Licitant vl'r gemachtem
Anliotc ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der VicilationS-Eommissien zu erlegen hat,
sowie die Schätzungg - Protokolle und die
GnilidliuchSsxtracle können iu der dice-
gcrichllichcu Registratur cingcschtt: wcrdc».

Rudolfswerth, am 16. März 1870.

(720—2) Nr. 1823.

Relicitation.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feisttiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Herrn Andreas

Drobniö, Pfarrers in Orafenbrunn, nom.
der Filialtirche St . Gcorgi in Jurschitz, die
Nellcitation dcr vom Anton <H<>jn von Iu r -
schitz laut ^icitalionsprotokolis vom 17lcn
Jul i 1868, Z. 5213, um den Mcistdot
von 651 fi. erstandenen, in, Orundbuchc
des Gutes Steinberg «ud Urb.-Nr. 9'/^
vorkommenden, auf Namen des Georg Sajn
vcrgewährten Realität sammt An« und
Zugchör, wegen aus dem Meistbotsvcrthei-
lnngs-Bcscheide vom 15. Scptcmber 1868,
Z. 6962, der Filialtirche St . Georgi in
Jurschitz schuldiger 188 f l . 8 7 ^ kr. 0.8.0.
bewilliget, ul,d z» deren Vornahme die Tag«
satzuug auf den

6. M a i 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
Vlisahc ungeordnet, daß obige Rcalität bci
dieser Tagsatzuna auf Gefahr und Kosten
des säumigen ErstehcrS anch unter dcm
Schähunqswerthe an dc» Meistbietenden
hiülanqe^ebeu werden wird.

K. k. Brziiksgericht Feistriz, am 9ten
März 1870.

( 8 6 6 - 3 ) Nr. 1925.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Fe>striz

wird hicmit bekannt gemach!:
Es sci über das Ansuchen dcr l. l.

Finalizprocuratur von Laibach gegeu ^orcnz
Scheuc vou Jurschitz Nr. 28 wcge« schul-
diger 94 fl. 74.; kr, ö. W. c. ».'o. in d,c
executive öffentliche Versteigerung der dcm
Letzten, gehörigen, im Gnmdlnchc dcS
GntcS Sleinbci^ «u!i Urb,-Nr. 3,̂  vor
tommenoen Realität, im g.richllich crbo^
bcncn SchätznngSwerthc von 430 fl. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme ders.lben die
FcilbictlNlgs'Tagsatzungen auf drn

6. M a i ,
7. J u n i und
8. J u l i 1870,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge»
'ichls mit dein Anhange bestimmt woldcn,
daß die feilzubietende Realität mn bci der
letzten Fcilliictnng auch unter dcm Schäz»
zungswerlhe an den Meistbietenden hintai,'
gegeben werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchScxtract und die ^icitationsbcdinanisse
tönncli bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Ali!l5slul>di!tl eingescheli werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 13tcn
März 1870.

(605-3) Nr, 288.

Eriuuerunst
an Georg S m o l c i von Wurzcn und
allfällige Rcchtsprätcndentcn, unbekannten

Daseins.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronan

wird Georg Smolei von Wurl/n und
allfällige Ncchlsprätcndcnten, nnbelaunten
Daseins, hiermit erinnert:

Es habe Thomas Kökcl von Würzen,
als Vormund des mj. Johann Sii'olci von
dort, Hs.-Nr, 2, wider dieselben bic Kia^e
auf Ersitznng der zu Würzen «ud Eonsc.»
Nr.2 liegenden, im Grundbnchc iiä Wcchcn-
fels «11I1 Urb.-Nr. 337 vorkommcndrn Rea«
lilät, »ud î-H08. 25. Februar 1870, Zahl
288, hieramtö eingebracht, worüber zur
ordcnllichcn mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

14. J u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. D, hicrgcrichls angeordnet und den
Gctüigttn wegen ihrcS undckanntt» Auf-
cnthaltcS Herr Anton Hribar von Kronau
als s^liuwi' uä uoww auf ihre Gefahr
und Kosten bcsullt wurde.

Desfcn werdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anocrcn Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widligcuS dnse
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

Krouau, am 25. Februar 1870.

(467^3 ) Nr. 626?

Erillueruuq
an die unbekannt wo befindlichen Maria,

Gertraud und Mina J e r e b .
Vou dem t. t. Bezirksgerichte Krainbulg

wird den unbekannt wo befindlichen Maria,
Gertraud und Miua Jerl-b hiermit crinncr^

Es habe Icrncj Jercb uo» U>,tcrfcß"><!
wider dieselben die Klage auf Verjährt
>ind Erloschcnertläruug ihrer Forderung"
ans dem Ucbcrgarisveitragc vom 2. Sep^
tcmber 1829 u pr. 140 fl. E. N i . san""t
Naturalien, intabulirt auf dcr Hnbe H> '̂̂
Nr. 504 aä Herrschaft Stein in VigaU",
«ud prl^g. 9. Februar 1870, Z. 626, hie^
amts eingebracht, worüber zur mündlich^ ^
Verhandlung die Tagsatzuug auf den

20. M a i 1 8 7 0 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § ^
a. G. O. angeordnet und den Geklagte"
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Anlvll
Golob von Straziä als (^ur^wr:u! acwm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech'
tcr Zcit selbst zu erscheinen oder sich cm"'
andern Sachwalter zu bestellen und anycr
namhaft zu machen haben, widrigen» dtt!«
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Krainourg, a»
9. Februar 1870.
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WchlMM-Anzche.
I m Hause Ztr. 75 am

Iahrmarktplatze
ist ein..'̂ c,ä»mî ,c W^hll»!!g, dcstchend m,?
drei ZilliixclN, «üche, Spcisllammcr ln.d
a»oßem Keller, sogleich zu vermiethen.

Nähere Anstaust im 1. Stocke «cchls,

Fahrnisse-
Versteifferiinö*.

Zufolge Bewilligung des k. k.
Lcmdesgcrichtes Laidach vom 9. April
l670, Z. i<^l)8, wcrdcu am

2 8. A p r i l 1 8 7 0 ,
von 9 Uhr früh angefangen, im
Vleiweiß'scheu Hause in

vberfchischfa
mehrere in den Verlaß der verstürbe
nen Frau Ernestine P l e i w c i ß
gehörige Fahrnisse, als:

Hauseinr ichtunst , V i e l )
und Me ier rns tun f t nebst G i n
r ichtung f i i r einen K r ä -
Uler laden gegen gleich bare Be-
zahlung in freiwilliger öffentlicher Ver^
steigerung verkauft. (990)

Laibach, am 23. April 1870.
D>r t. l. Nolar^ und GcrichtScommissä,':

Dr. Varll). Suppant-

Königl. ungar. Prämien-Anlehen
im pfiroflf »on 30,000.000 §«lkn

I getheilt in 300.000 Lose zu je 100 Hulden.

\ Subscriptions-Eröffnung
) am 28. April 1. .1.
| Der Wiener Hank - Verein hat init der königl. ungarischen Regierung auf Grund des Gesetz-
l artikels X vom Jahre 1870 ein Uebereinkonmien wegen Uebernahme des Prämien - Anlebens, welches
9 zufolge dieses Gesetzes ausgegeben wird, abgeschlossen, und emittirt in Folge dessen im Verein mit der
: n. «. Esconipt - Gesellschaft, der k. k. priv. ulljrein. «sterr. Boileii-<re<lit-Anstalt und dem Hauwe
9 S. N. v. Rothschild 300.000 Stück Lose a 100 fl., wovon 240.000 Stück zur öffentlichen Subscription
jj) aufgelegt worden.
3 Die sämmtlielien 300.000 Lose sind in OOOO Serien zu f>0 Stück eingetljeilt und werden binnen
y 50 Jahren in 128 Ziehungen nniortisirt

l Dnujittrcfrr 250.000 fl., 200.000 %, 1Ö0.000 1, 100.000 %
.; .lodes Los besieht aus zwei halben Antheilen zu 5 O fl.
} Dĉ r Subscriptionspreis beträgt für jedes ganze Los 94 fl.

fj Die erste Ziehung findet am 15. August 1. J . statt. Die Auszahlung der Gewinnste erfolgt
•6 sechs Monate nach der Ziehung bei der königl. Staats-Central-Cassa in Pest und bei der k. k. privil.
j | allgern. österr. Boden-Credit-Anstalt o l n i o Stoupraby.iig-. :

6 WW Snl)scri]»tioiicii in Liiibach werden angenommen bei

l (977-2) .j. c\ JfMayer.

Eine Wohnung,
dejtehcnd aus v ie r pa rque t t i r t en A immern , Küche,
Speise, Keller, Holzlege und Dachkammer ist von Georgi ab
zu vermietheu. Näheres nu Zeituugscomptoir. <i4)

UiUnjnlissl^r cmpfilhlt sich ,üv Änfl-rtigmig

llller Gattungen Kupftr- und Eisenblech-Mmn
untcr Zuslchcriiiig der prouiplcu »i>d lüllisssloii Brdl>'»>i,!ss, Di>' ft. l. Falililtchcschcr nla i id l n

ai °s s iu gezogenou ^upfer röhren
l'cslinder« cmfmrrlsam z» liiachr,,, da sie dcr cirohe» Elzcuguiig w.'gcii sscgrn nüdllN'inliszr Vczügr
nin b,llic,stru rfsccluirl wnd lü .

?luch rrlaubt cr sich, dic vmi liner vc»s>!u»!lvl^i Fabri l li^ogenril

Oalifoi-iiia-lJiiiiii>cii
nnzucmpfchlcli.wllchrdoi! allössczl'lchuclrrWiltlülss sind, daher sk ;l i lrchuischsn Zwecke», bssm,der§ adev
f « r B r u l l l l e » fthr c,c>ic,i,et si»d. — Dich-lbcn sind ,,u Original Fadn^pveis«'!! n> hade».

D ^ ° R^<^>»«»>'«,<»>>«'» iverd^ü schi,e!ls<c»ö nüd dilüsssl n»o^'i»hrt,
I M " Äiteö Kupfer, Messing, Oisen, .^in» lind Blei wod ;>i höchsten Preise»! ciela»s!

,̂«?L?' »""" °"""°"""'" ^ Heinrich Tchwinssshakl.

A. KLEBEL ~ Specerei-Handlung
am )»anptplati.e 9lv. 2«2

l'lb H'ifd) aii(]i'(ai!()t: Uruxvv S e l i i i i k o n . WJUIUK*'"-> UtiiNcrfieXxi'li, Kiiiiim«'!'
|];K M iK-f-iirlieii , riiM*. SaiMlIucn ltub « u v i t i r , Neiif . ftorKOitxolii-,
^ " » • « ' i U l i n l o i ' . unbfiJpoyer-, ••rlmMcii- , flluui'Kol- mib liolliintliM«>hci-
^a^<-S JTIaroiai, l lntf t ' l i i . Fcijcci i . Oruii|t:<'». P>im«i»l«'ii. IfliiM^liiiiNM«',
( | | »̂Vleu HnflVts l lr iw, M|M>IN«>- uub l lrci iuül«». . I i i i i i i i i ca-Kui i i , l i i -
J ,c ' l r«N HnrNvunr i i f lK'c , l io l lün«! . l l ü r l i i » « s .%nlflHrli<s Narc lo l l«» ,

| - »lib onMriiibifcfjet- €'litiiii|x«KiM'r imb l»«'«Hi'rt-lV«'ine; e**11* iV»ii« . Ijii«<*r-
in (''fr *'*'" l l l lb •l«'2»«i-u*-*«micM, nebst alten ilbviflrii s.Hititdn in lobrlloj.i- <?lui<iiml)l

l"i'nltni ^vrifcn, imb mirb um qriictntcu .Hm'Vnid) ! öfticf)ft (\thtit». (7(M>- .r>)

^ Epileptische Krämpfe «Fallsucht)
Iieilt briefliel» dn ^pec ia l . ' l ^ t sin- »^»lepsic l!i»,', <». »^ l l»

> »«»«'«, i,l Vc r l i l » , i'oüis.'üslxisie't'). - -B ln i l« »l'ei Inindeü sic!,,ill. ,

Dttiköniql. Kreis Physicus M-.Kocb ArÜUtl'l-Dttlll'lNls,
, " " " lye ! , sich ^ . »>ie düich ^ n> ^, f jä l,»iqe (5'rsahi'imss f.stsseslell! _^ r,er- ^ ^ « 7 > > .

" ^ ' l>"r reichhullilie» Äcs!a>idll)li<e der vorzüglichst „ei'ignettn .5ti 'ä»<er / - ^ ^ l ^ > >
'"" P f l a u z r n s ä f t c bei H o s t e n . H c i s e r l e i l . L a u h e i t i >„ H a l s e . / A ^ ^ N < M
s t i ! ! ^ ' ^ ^ " " ' " ^ ^ ' ' ' " ^ ' " ! " >>' allen diise» Fälle,! l i üde rnd ,
ch', d ü'id l'!>sc»,der̂  wohl thuend einwirte», mid weide» i„ l i i n c i l i ' ^ ^ I N ^ ^ / !
' , ' ' . ' "»t „cbenstehendeln Tte i l i f tc l verseh îien Ü7ria,i!!al-3chachtt'l» > ^ ^ « ^ ' ^ '

'l'» und 70 N k r . »ach wie vor stelö echt uerlansl für ^.»ibach l,ei X ^ ^ y ^
s^ >l«^«. , , ,<,^^, , ^ Hmiplplatz '.'ir. I I - ^«»«»« »^,'l.-,»«»,', ""
'Niipiplatz ?ir. ^ 5 . - . ^ , . « ^ . , , , , , « N»,-««>,, l t«, Apolhrte „,ü Maricchils." Ha»ft!p!^'
^.- N lind W'. Wi. ^«.,, ,», l<<, Spilalqnsse Nr. 277; — sowie nuch sür C i l l i : Knr! >
« l,p^ - F i iesach: Apalh. Olto Üichlrr - .̂ l l a ̂ " f » r l : ?l^! l , . A»to» Vein,!.' mid!
>niia»,i S i , p ^ „ . , Kra , l, b „ ^ ̂  - ^ a , ! , .sniper S p i t t a l : V Ht^' Wallar ^ i l -
^ Math. Flirst. (2014 6)

l'^5-2) )t,. 382.

Uebertraquttg
dritter excc. Fcilbictullss.
, 3m Nachh<ninc zum dieSncrlchlliche!!
Wi^ ."<"' ^ l . Noucmbcr 1^0l'. N>, : ^ ^ ,
Vps^ . " " gemacht, dns; die mit dm,
26«« " ° " "-September , 8 0 ^ , N>.

"v, auf den 9. j ^ l m ^ d. I . angculd-

„etc dritte srerutivc Fcill'icllüiq der dcm
Fra»z HoccvlU voli Ambruß Hs.-Nr. 17
^chö'inrii, im Oiunddllchc der Hcirschaft
Zodelol'era ^N> Ncc'f.-Nr. 2lN vollom
llicliden Hulncalilnt iibcr Ansuche:, dcö
Ereculion<<fülirrrS auf den

4, M. i i 18 7 0 ,
Vormitlassö !> Uhr, ilbclträne,, worden ist.

ik. l. BczillSgcricht Sciscubcrq, am
8. Februar 1870.

(U59) Nr. 1634.

Edict.
Bei dem k. k. Landes als Han-

delsgerichte in Laibach wurden am 2tcn
April 1870 im Register für Ein-
zclfirmen eingetragen die Firma:

Frnn; Kotmk
zum Betriebe einer Ziegelbrenncrci in
Bcrd bei Oberlaibach, Firma-Inha-
ber Herr F r a n z K o t n i k in Berd;
— ferner die Firma:

Uni mund Krispcr
zum Betriebe der Kramerei mit ge-
mijchtcn Waaren in Lack, Firma-
InHaber Herr Raimund Krisper
in Bischoslack.

Laibach, am 2. April 1870.

(893—3) Ar. 413.

Edict.
Bon dem k. k. Kreisgerichte Ru-

!dulfswerth wird bekannt gemacht:
j Es sei auf Ansuchen des Heinrich
, Burgstaller von Fiume, hinsichtlich
des angeblich durch Zufall abhanden

"gekommenen, von Johann Kapelle in
^ Mottling an Ordre des Heinrich Burg-
staller nbcr den Betrag von 1500 ft.
u. W. ausgestellten, auf Franz Malic
von Weinitz gezogenen, von diesem
acceptirten 3 Monate ;l M o zahl-
baren Wechsel ddo. Mottling 15>. März
1870, welcher aus der Rückseite das
Giro in bilmco mit der Unterschrift
des Heinrich Burgstallcr trug, in die
Ausfertigung eines Amortisations-
Edictes gewilligct worden.

Alle Jene, welche diesen Wechsel
in Händen haben, oder hierauf aus
was immer für einem Rechtsgrunde
einen Anspruch zu machen gedenken,
haben denselben

b i n n e n 4 5 T a g e n ,

vom 15. Juni l. I . als dem Ver-
fallstage des Wechsels an, so gewiß
hierorts vorzulegen, widrigens nach
Verlauf derselben dieser Wechsel als
amortisirt erklärt werden würde.

Rudolfswerth, 12. April 1870.

(932—3) Nr. 1884.

Edict.
Von dem k. k. Landes- als Han.

dclsgerichtc in Laibach wird den un-
bekannten Erben des am 18. Februar
1870 verstorbenen Mathias Cerne,
Handelsmannes in Obrern, Bezirk
Gottschcc, bekannt gegeben:

Es habe Herr Franz Fridrich,
durch Herrn Dr . Sajooic, wider Ma-
thias (5ernc in der summarisch ver-
handelten Rechtssache über die K lage t
1»î 0«. 2 1 . December 1869, Z. 6757,
M o . Waarenkaufschillingcs pr. 68 f l .
22 kr. e. «. 0. das Urtheil vom 8ten
März 1870, Z. 846, erwirkt.

Nachdem Mathias Cerne inzwi-
schen verstorben ist, und dessen Erben
diesem Gerichte unbekannt sind, hat
man zur Vertretung des Nachlasses
und der unbekannten Erben in dieser
Rechtssache den Herrn Dr . Anton
Rudolph, Advocaten in Laibach als
^lMld»!' il(l ?i(^,lm bestellt und dem-
selben das obige Urtheil zugestellt.

Hievvn werden die gedachten Erben
zur Wahrung ihrer Rechte verständiget.

Laibach, am 12. April 1870.

(719-2) Nr/1583.

Nelissllminmg

dritter excc. Fkilbietllllg.
Vou dem t' l, Orziltsgel-ichtc Fcistriz

wisd lictaui't gemacht:
(äs sc, ubl, Äüsl'chcn dcS N»»on IllgSrtic'

rw„ I^wuitz, lim, i,> Feist,iz. im eignen
Mlb in, Namcn seiner lycschwistel Ialob,
^(sni und Mall,«sctlia 0ciqöct,c die mit
dcm dict'aclichll'chcll Bescheide vom ^2len
April 180i1, Z. 3018, auf bei, tt. Juli
180!» aü^corduct «cwescne, jedoch sistirte
diillc czcclilil'e steildiclul'l, der dem M<chacl
Tliiliölt ln'i, Bl>c Nr. ^0 qrhöriften, im
Oilindl'llchc dc, Hclsschcisl Prcm «ud Uib.-
N> 5 uoi lommciiden, ßcrichtlich aus 574 fl.
l'.wcllliclcü NcalÜät, wegen aus dem dies-
!,esichtl'chc>, iUc,gleiche vum 29. Mai 1860
Z,333. fchuldige, 122 fl. 85 tr, im Rech
sumirnl'^w.gc u»d mit Bribchaltuna dls
Oltts »nd der Stunde uud mit dem vosiaen
Geiste auf deu "

6. M u i 1 8 7 0
auycoldmt.

K, t, Bezirlsgerichl Feistliz, an, 2 ^ " '
Febluar 1870.
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Königlich ungarisches Prämien-Anlehen
im Betrage von 30,000.000 Gulden

getheilt in 300.000 Lose zu je JOO II.

Subscriptions-Eröffnung^iif 240.000 Lose
§IF* am 2». April 1. J. ~^f

Der Wiener Bank-Verein hat mit der königl. ungarischen Kegioruntf jaus Grund dos Gesetzartikels X vom Jahre 1H70 eiu Uebereinkoinmen wegeu
Uebernahme des Präniien-Aiilehons, welches zufolgo dieses Gesetzes au.sgegobou wird, abgeschlossen, und omittirt in Folge dessen im Verein init der n. Ö.
Escomptegesellschaft, der k. k. priv. allgem. öster.\ Boden-Credit-Anstalt und dem Hauso S. M. v. Rothschild 300.000 Stück Lose ä 100 fl., wovon 240.000
Stück zur öffentlichen Subscription aufgelegt werden.

Die sämmtlichen 300.000 Lose sind in 6000 Serien zu 50 Stück eingetheilt und werden binnen 50 Jahren in 12S Ziehungen amortisirt.
Jedes Los besteht aus zwei halben Antheilen zu 50 fl.
Die erste Ziehung findet am 15. August 1. J. statt. Die Auszahlung der Gewinnste erfolgt ß Monate nach der Ziehung bei der königl. Staats-

Central-Casse in Pest und bei der k. k. priv. allgem. österr. Boden-Credit-Anstalt ohne Steuerabzug.

Subscriptions- itedi ng iingen.
1. Die Subscription erfolgt Doillterstflg den 28. April 1. J.

in Yl l e u bci dor k. k. priv. allgem. österr. Boden-Credit-Anstalt,
bei der n. ö. Escomptegesellschaft und
bei dem Hause S. M. v. Rothschi ld;

in Pett i bei dein ungarischen Boden-Credit-Institute,
in F r a n k f u r t bei M. A. v. Rothschild &, Söhne.

2. Der Subskriptionspreis beträgt für jedes ganze Los fl. 94.
3. Das Resultat der Subscription wird durch die öffentlichen Blatter kundgemacht.

Bei Ueberzekhuungen werden die gezeichneten Beträge verhältnissmässig reducirt.
4. Die Zeichnung erfolgt in ganzen Losen.
f>. Jeder Subscribent hat eine Caution im Betrage von zehn Gulden für jedes gezeichnete Los zu erlegen.

Die Caution kann in barem Gelde, in Hypothekar-Anweisungen, in Cassescheinen der Wiener und Pester Geldinstitute oder in an dor Wiener Börse notirten Werthpapiere»
nach dem Courswerthe bestellen.

6. Die Einzahlung erfolgt in vier Raten, und zwar
vom 10. bis 15. Mai 1. J. mit fl. 25
vom 5. bis 10. Juli 1. J. mit fl. 25
vom 5. bis 10. November 1. J. mit fl. 25
vom 5. bis 10. Jänner 1871 mit fl. 19

Zusammen . . . T)4
Bei Erlag der ersten Einzahlung wird die im baren Gelde geleistete Caution eingerechnet, dagegen die in Werthpapioren erlegte Caution zurückgestellt, und auf Uebor-

bringer lautende Interimsscheine ausgefertigt.
7. Nach geleisteter xw«>ll«'i* Einzahlung werden den Besitzern von auf 50 Stück lautenden Interimsscheinen die Serien-Nummern aufgegeben, mit welchen dieselben an den beiden

Ziehungen am 15. August und am 15. November theilnehmen.
Für Interimsscheine, welche auf weniger als 50 Stück lauten, werden Nummern nicht aufgegeben.

8. Die Interimsscheine können jederzeit voll eingezahlt werden, und werden in diesem Falk; die vorausgezahlton Beträge vomErlags- bis zum Einzahlungstage mit 4 Perc. verzinst.
9. Die definitiven Lose worden vom .15. Juli 1. J. angefangen gegen vollelim«*zJ»lil«e Interiinsscheine ausgefolgt.

10. Subscriptionserklärungen, auf welche die erste Einzahlung mit 25 il. für jedes Los bis zum 15. Mai 1. J. nicht geleistet wurde, erlöschen und es verfällt die hiefür erlegte Caution.
Für die weitereu Einzahlungen, welche nicht innerhalb dor festgesetzten Einzp.hhuigstermine geleistet werdeu, sind sechs Percent Verzugszinsen zu vergüten.
Interimsscheine, auf welche nicht sämmtliche Einzahlungen bis letzten Jänner 1«7I geleistet sind, verlieren jedes Bczugsrecht.
Die hierauf entfallenden Lose werden an der Börse vorkauft und der Erlös nach Abzug der rückständig gewesenen Einzahlungsraten sammt Verzugszinsen don Besitzern

der Interimsscheine bis 1. Juli 1871 zur Verfügung gestellt.
Nach diesem Tago verfallen auch diese Beträge.

11. Die erste Einzahlung findet bei denselben Stellen statt, bei welchen die Zeichnung erfolgte
Die späteren Raten können bet jeder der in Punkt 1 bezeichneten Subscriptionsstellen eingezahlt werden.

Wien, am 23 April 1870. ((j7(;._l)
Wiener Bank-Verein. \..«# Escomptegesellscliaft.

K. k. priv. allg.
österreichische Boden-Credit-Aiistalt. S. M, v. Rothschild.

Ausftlderung.
A u s . t t ra in ist im Laufe der lchtcil 14 Tagc

rill Schreiben »ach Preußisch ' Schlesien abge-
gangen, uiiniu ilbcr das Gut .V«««>«»'l!' doi
Ste,nbrNlt abgeschmackte und feige i'iia/u dcrichlet
wevdlll. so z, B. daß da? Gut statt 2l)l Iüch »ur
196 Joch habe, daß die Bevölkerung so dumm jei,
daß ma» eiuc raliouelle Wirthschaft nicht mit
Erfolg cinsuhveu lüune u. f. w, — Da uuil dem
Schreiben ei» wör t l icher Auszug aus dem
Tteuerkata f tc r beigefügt, so fordere ich t^n
patriotisch gesinnten Berichterstatter auf, nun auch
den Muth ;u habcn. sich i- i r lcinitlich zu machen,

Ich wohne Tmerer ' , im GcrichtSbezirle
Sittich in Krain, Post Pöscndorf.

(<)ŝ ) Baron v. RoschühRothschüh.

Licitations Anzeige.
^u der Slcldl T^c ixc lb l l rg N'ird dll<?> a»

der Rcichsstraszc gelegene Haus ")ir. <i mit neun
Zimmern, ciucm Gewölbe und Etallnugen, nebsl
den dazugehörigen Acckern, Wiesen lllid Walduu-
gen aus freier Hcmd im LicitationSwege ver-
äußert. P. T. Klulflustigc lönnm die Beding-
nisse bei der Eigenchumeriil in Wcirelburg Haut>-
Nr. 6 riüsehcii, mid smdauf den Nl . M a i . l . I .
zur Licitatiou eiüa'ladcu. (974—1)

Fur

Dall-UlltkluchMl
268cli1aß6n« N.H6e1truli6ii, Hauen,

l3oIiH,ut«1ii Iliio ^r2.l»p6N 001! Äessl'meistnlj!,
Vralit«lti5to, I lä^ol und IlHube«l0li1aL«
billigst bei

kui-! tteutbl' in Marburg.
Auch werden zwei V o m m i s , u»ter Eii,-

seiltung uoii Photographien und Zeugnissen, bei
mir aufgenommen. (9ft7 - l)

Fenjler-Nllulllllll
sind iü großer Partiü II! bcsullderö schöner Aus-
wahl von ft 1.!X> bis fl. 2.50 liebst einm, reichen
Sortiment der »eursten

Vorhängstoffe und Vorhiwg-
Quasten, (^> 2)

sowie auch echt amerikanisches Lcder ,,I^««<<'>'»
O>»TT»^ soeben flisch augrt^mmci! bei

Albert Trinker.
Soeben erschien und ist durch l ^ » . v . l l ^ l ^ l , , , » , « ^ , ' ««? W'««l. «n,,»»»«,^«'«.-'«

Vuchhandllmg iu Vaibach ;u beziehen:

Dante Alighieri's
Göttliche Komödie,

übersetzt von W i l h e l m Kregar .

Illustrirt von ^lu^tav »ore.
P l a l l ! t a u i> y «̂  li e.

DaS Wert erscheint in circa 40 Lieferungen Folio - Format aus feinstem Kupferdruck-
papnr und umfaßt drei Theile:

Me Hölle — das Fegefeuer — das Paradies.
D,e rrslc Lieferung ist bereits erschienen und vorräthig

,^ ^...,>, '« ̂ '"^lluuss ist. dc>„ unübertreff l ichen Illustrationen « « » t » v « » , ' « ' « ent-
sprechend, emc a,chergcwüi,nUch drillamc ,,u nennen. (9«0)

^prei« der v,eferung ^ » fi. 33 kr.

Zahnarzt Med. Dr. Tanzer,
Docent an der Gr«.;cr Universität,

wohnt hier H o t e l (5' lefant, Zilttmer-Nr. 20 und 2 1 , und
WW^ o r d i n i r l t ä g l i c h von H Uhr Frnh bis
H Uhr Abends. "WU (754—14)

Uail 'ach, den <! April 1870.

' Der Aufenthalt dauert noch bis 1. Mai d. J.

Frühling und Sommer
2 4 Sternallee. 24.

Hiermit erlaube mir, e!n geehrtes >>, !. Publicum zur Ansicht meixes neu sorlirtc» i,'c>ll"
ergcbliist einzuladen.

für H e r r e n , D a m e « und K i n d e r , neueste Fcu'on und billigste Preise»
Alle in da« Modistensach einschlagend, u Arlilcl, a!«: Bänder, Blumen, Blollvc",

<?ropp, wasir, M a l i n , Vrgantinc, Spitze»qrnnd :c

Damen - Confection.
Frühjahr- und Sommer-Jacken,

Garnituren, Manschetten nnd Krägen, Äliny- und Valausion-Tpitzen, Mieder.
Schöufle ?l»Hwal)l in

Herren-Tchleifen, Mascherln, Krägen und Äianschetten.
Ta« Waschen »nd A„fp,itzrn von Strolihnten und da« Anfertiaen von l^rcpp'

lind Hpitzenc»ütcn wird besten« geliefert.
Bestellungen vom Vllüd»,' werden prompt versendet.
Zn recht Zahlreichem Znfpruch empfiehlt sich hochachtungsvoll

(942—l) Stenlllllee Nr. 24.

Druck und Verlag von I g n a z v. K le i nmay r H Fedor Vamberg in vaibach.


